
Trari, trara – der Herbst ist da
Die diesjährigen Herbstferien fielen schon auf Anfang Oktober, so dass die Hortkinder der Städt`l Bande diese bei 
Spätsommerwetter genießen konnten. Begonnen wurde mit einem Spieletag, an welchem jeder sein Lieblingsspiel 
mitbringen durfte. So konnten die anderen Kinder mal etwas Neues ausprobieren. Auch wurde in der ersten 
Ferienwoche eine ausgiebige, herbstliche Wanderung unternommen. Unterwegs sammelten wir Steine, die wir an den 
beiden darauffolgenden Tagen mit Acrylstiften bemalten. 
Ebenso wurden aus dünnen Stöcken und Ahornnasen glitzernde 
Libellen gebastelt. Die Kinder waren eifrig bei der Sache und es 
entstanden richtige kleine Kunstwerke. 

Die zweite Ferienwoche begann wieder kreativ. Es konnten Stoffbeutel 
oder Deckchen mit herbstlichen Kartoffeldruckmotiven gestaltet werden. 
Mitte der Woche besuchte uns die Verkehrswacht. Viele Kinder brachten 
ihr eigenes Fahrrad mit. Damit konnten sie einen Parcours fahren und 
ihre Sicherheit auf dem Rad testen. Außerdem gab es einen Geschicklich-
keitsparcours, Ziel werfen und einen Reaktionstest am Computer. 

Dies machte den meisten Kindern 
besonderen Spaß. Sie mussten in 
Gefahrensituationen rechtzeitig 
bremsen, um eine Kollision zu 
verhindern. 
Die letzten beiden Tage gab es 
Spiele zur Gemeinschaftsförderung. 
Dabei musste man zusammen-
arbeiten, sich helfen und auf die 
Anderen Rücksicht nehmen.

Gemeinsam gab es wieder viel zu erleben und 
die Ferienspiele haben allen großen Spaß gemacht.
Wir freuen uns schon auf die nächsten Ferien.

Die Kinder und Erzieherinnen 
des Hortes 
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Informationen zur Gemeinderatssitzung vom 

Der Gemeinderat der Gemeinde Waldhufen war in seiner Sitzung am 12.10.2023 nicht beschlussfähig.   
Damit konnten keine Beschlüsse gefasst werden.

Gemeinderatssitzung

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet

am Donnerstag, dem 09.11.2023 um 19.30 Uhr 
im Saal des Gemeindeamtes Jänkendorf 

statt.

Die genaue Tagesordnung entnehmen Sie bitte den ortsüblichen Bekanntgaben.

Abnehmerinformation - Selbstablesung der Trinkwasserzähler

Der Trinkwasserzweckverband „Neiße-Schöps“ (TWZV) informiert über eine wichtige Änderung anlässlich der 
jährlichen Ablesung der Wasserzähler. 

Ab diesem Jahr werden im gesamten Verbandsgebiet keine Ableser mehr an der Tür klingeln und den 
Trinkwasserzählerstand vor Ort ablesen. Stattdessen können die Abnehmer nun ganz bequem selbst die Zählerstände
(auch aus Zählerschächten) notieren und dem TWZV mitteilen. Ende November dieses Jahres werden alle Abnehmer 
die Ablesekarte erhalten. 

Mit der Ablesekarte ist der Abnehmer in der Lage drei Varianten zur Übermittlung des Zählerstandes zu nutzen:
1. Man kann künftig mit seinem Smartphone einen QR-Code auf der Ablesekarte zur Zählerablesung scannen. 

Der Abnehmer wird auf kürzestem Weg zu seiner Eingabemaske geleitet, wo er nur noch Zählerstand und 
Ablesedatum eintragen muss. Alle anderen wichtigen Daten sind bereits hinterlegt, da es sich um einen 
personalisierten QR-Code handelt. Somit wird der Zählerstand auf diese Weise unkompliziert und sicher 
übermittelt. Das wäre die schnellste Variante.

2. Wer kein Smartphone besitzt kann seinen Zählerstand auch online über unsere Internetseite www.twzv.info 
unter Service und Zählerstandsmeldung übermitteln. Einziger Nachteil: Der Kunde muss anders als mit der 
komfortablen Lösung über den QR-Code einige Daten selbst eintragen. 

3. Sollte jemand weder Smartphone noch Computer nutzen, kann er seinen Zählerstand auch klassisch über den
Postweg zurücksenden. Die übersandte Selbstablesekarte mit einem Kugelschreiber ausfüllen und den 
entsprechenden Teil zurücksenden. 

Mit der Umstellung soll vor allem der individuelle Service für unsere Trinkwasserabnehmer verbessert werden. 
Vom Ablesetag bis zum 31.12. wird wie bisher eine Hochrechnung mit dem Tagesdurchschnittsverbrauch 
vorgenommen. 
Bei nicht übermitteltem Zählerstand wird wie bisher anhand des Vorjahresverbrauches geschätzt.

Ihr Trinkwasserzweckverband „Neiße-Schöps“

„Die Heimatstube Nieder Seifersdorf hat für Sie geöffnet!“

Aktuell läuft unsere Ausstellung „DDR – Produkte, Utensilien, Erinnerungen“.

Jeden 1. Dienstag im Monat, 15:00 – 17:00 Uhr oder nach Vereinbarung.

Stöbern Sie gern individuell in unserem Fundus oder buchen Sie eine unserer Führungen 
und lassen sich in der Zeit zurückversetzen.

Anfragen an Roselies Nitsche, 0173-9721869.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Heimatverein Nieder Seifersdorf

   Am 9. Oktober wäre unsere Hanna Wilczek 103 Jahre geworden.

   Mit ihr verbinden uns viele schöne Erinnerungen. Hanna (Hohanna) Wilczek war gemeinsam mit ihrem lieben Mann   
   Gründungsmitglied des Heimatvereins Nieder Seifersdorf e.V.

   Mit ihren Geschichten und Gedichten, ob in Mundart oder hochdeutsch, unterhielt sie uns und die Mitglieder des   
   Heimatvereins bei unseren Zusammenkünften.

   Die Märchentante ist für jeden ein Begriff. Mit ihren Erzählungen begeisterte Hanna die jungen und die älteren Besucher  
   unserer Weihnachtsmärkte für viele Jahre.

   Mit ihrer lieben Art und ihrem regen Interesse an unserer Arbeit zeigte sie uns, wie wichtig ihr unser Verein war.

   Wir denken an Hanna und halten sie immer in dankbarer Erinnerung.

   Im Namen aller Mitglieder des Heimatvereins

   Der Vorstand
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Freiwillige Feuerwehren Waldhufen 

Freiwillige Feuerwehr Diehsa

Aktive Abteilung: 10.11.2023 18:00 Uhr Ausbildung
Aktive Abteilung: 24.11.2023 18:00 Uhr Ausbildung
Kinderfeuerwehr:           20.11.2023 16:15 Uhr Ausbildung
Jugendfeuerwehr: 20.11.2023 17:00 Uhr Ausbildung

Freiwillige Feuerwehr Jänkendorf

Ausbildung am Freitag, 10.11.2023 um 18.00 Uhr im Gerätehaus
Ausbildung am Freitag, 24.11.2023 um 18.00 Uhr im Gerätehaus
Ausbildung Jugendfeuerwehr am Montag, 20.11.2023 um 17.00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Nieder Seifersdorf

03.11.2023 18.30 Uhr Ausbildung 
10.11.2023 18.30 Uhr Ausbildung

20.00 Uhr Versammlung
11.11.2023 16.15 Uhr Absichern Martinsumzug

Freiwillige Feuerwehr Thiemendorf

03.11.2023 19:00 Uhr Ausbildung
17.11.2023 19:00 Uhr Ausbildung
24.11.2023 17:00 Uhr Jugendfeuerwehr

Nachrichten aus der Kita Pffikusse“„

An einem sonnigen Dienstag im September 
fuhren wir mit dem Bus nach Thräna ins 
Wildgehege. 

Unterwegs gab es leckeres Frühstück aus 
den Brotbüchsen. 

Als wir im Wildgehege ankamen, führte uns 
Frau Mitschke zum Damwild, Rotwild und zu 
den Schafen. Wir mussten uns ganz leise 
anschleichen, um die Tiere nicht zu 
erschrecken. 

Es war interessant, die Unterschiede 
zwischen Schaufler, Löffler und Spießer kennen-
zulernen sowie ein Geweih hochzuheben. 

Nach dem Rundgang konnten wir die Tiere 
streicheln und die vielen Spielgeräte 
ausprobieren. 

Es war ein toller Vormittag. 

Alle Pfiffikusse und Erzieherinnen bedanken sich bei Familie R. Wiedmer, die uns diesen Ausflug ermöglicht haben.

„Es war einmal eine große Kiste Kartoffeln. Die stand den Winter über im Keller der Großmutter im alten Haus. Ich kann 
euch sagen, prachtvolle Kartoffeln waren darin, eine noch dicker als die andere!
Eines Tages aber, da rief es aus der Kartoffelkiste: „Ich will nicht geschält werden! Ich will nicht gekocht werden! Und 
gegessen werden will ich schon gar nicht! Denn ich bin der große Kartoffelkönig!“
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Eine Woche lang beschäftigten wir uns intensiv mit dem Erdapfel, der Erdbirne oder besser bekannt als KARTOFFEL!
Bevor wir unsere selbstgesteckten Kartoffeln im Garten ernteten, schauten wir uns an, was während des Wachstums unter 
der Erde geschah.

Am nächsten Tag fuhren wir mit dem Bus zur Kartoffelhalle nach 
Jänkendorf. Gemeinsam mit Herrn Ufer sortierten wir mit viel Fleiß 
die Kartoffeln an den großen Maschinen. 

An diesem Tag aßen wir unser Mittagessen in der 
Gaststätte von Herrn Sandig und wurden von den lieben 
Küchenfrauen bedient.

Aus unseren Kartoffeln lassen sich viele leckere 
Gerichte zubereiten. So haben wir mit großer 
Unterstützung der Landfrauen Melaune unser Mittagessen 
am Mittwoch selbstständig zu bereitet. 
Zuerst wurden die Kartoffeln gewaschen, geschält, 
gerieben und anschließend gebacken. 
Es hat uns sehr gut geschmeckt.

Zum Ende der 
Herbstwoche 
experimentierten, 
stempelten und 
bastelten wir den 
Kartoffelkönig. 

Viel Spaß bereitete 
uns auch der 
Kartoffellauf und das 
Kegeln mit rohen 
Kartoffeln.

Unser großes Dankeschön für diese tolle Woche gilt der Agrargenossenschaft Jänkendorf, 
der Schulspeisung Sandig und den Melauner Landfrauen.
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Am Freitag vor dem Erntedankfest brachten 
die Pfiffikusse ihre selbst gepackten Körbchen 
für das Erntedankfest zur Kirche
Nieder Seifersdorf. 
Sie waren gefüllt mit tollen Gaben und 
hübsch anzusehen. 

Gemeinsam mit Pfarrer Fünfstück und den Kirchenmäusen Frederike & Frederik erzählten wir uns vom Erntefest und 
sangen tolle Herbst- und Erntelieder.
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Nachrichten aus dem Kinderschloss“„

Im Interesse unserer Kinder
 

Wir freuen uns sehr, dass unsere Kinder 
mit ihren Familien unseren Spielplatz am 
Nachmittag und am Wochenende nutzen 
können. 

In der 41 Kalenderwoche wurde einer
unserer Vespertische auf dem Spielplatz
mit einem spitzen Gegenstand zerkratzt.

             Im Interesse unsere Kinder:
            „Haltet den Spielplatz rein, 
         Vandalismus muss nicht sein!“

„Habt ihr schon den Herbst geseh´n?“ - Herbstwoche im Kinderschloss

„Habt ihr schon den Herbst 
gesehen?“ So startete unsere 
Herbstwoche am Montag mit einer 
aufregenden Herbstschatzsuche. 
Alle Kinder haben sich auf eine 
spannende Entdeckertour durch 
Jänkendorf begeben und 
sammelten verschiedene Schätze 
und Früchte des Herbstes. Im 
Kinderschloss haben wir sie dann 
zu einem großen, wundervollen 
Mandala gelegt. 

Am Dienstag ging es mit lustigem, 
mal etwas anderem Herbstsport 
weiter. 
Die Disziplinen, welche die Kinder 
ausüben konnten waren: Kürbisrollen, 
Kastanienzielwurf und Kartoffeln 
ausgraben. 

Mittwoch haben wir unsere gut 
gefüllten Erntekörbe in die Kirche 
gebracht. Herr Fünfstück erwartete uns bereits mit seiner Kirchenmaus 
Frederik und verzauberte Groß und Klein mit einer wundervollen 
Geschichte und einem tollen Erntedank-Lied.  

Bunte Herbstbasteleien konnten die Kinder am Donnerstag herstellen. 
Es entstanden unter anderem tolle Gemeinschaftsarbeiten aus unseren 
Herbstschätzen, kleine Füchse und täuschend echt aussehende 
Fliegenpilze in farbenfroher Herbstlandschaft. 

Das Highlight für unsere Schlosskinder war das Lagerfeuer am Freitag. 
Die Waldgeister durften dafür durch das Wäldchen geistern und Holz 
sammeln. Essen gab es natürlich auch draußen auf der Bank - am 
gemütlichen Lagerfeuer…. 
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Ausflug in den Findlingspark Nochten
         
Endlich war es soweit, die 3 großen Kindergartengruppen durften am 19.09.23 in den Findlingspark Nochten fahren. Dieses 
Projekt wurde durch „KULTUR Pfadfinder“ finanziert und lief unter dem Namen „Fantasie der Natur entdecken: Steine 
erzählen Geschichte“.
       
Alle Kinder waren sehr aufgeregt und freuten sich auf den Ausflug. Im Findlingspark angekommen, wurden wir sehr 
freundlich begrüßt und haben uns erst einmal bei einer kleinen Snackpause gestärkt. 
Danach hatten die Kinder 
die Möglichkeit verschiedene 
Steine und Fossilien kreativ 
und bunt zu gestalten. 
Mit einer tollen Geschichten 
lernten die Kinder etwas über 
das „Leben“ der Steine, auch 
konnten wir uns verschiedene 
Steinarten betrachten. 
Als großes Highlight ging es 
mit einem kleinen Rundgang 
durch den Park und auf 
Edelsteinsuche auf dem 
Spielplatz. 

Wir haben viel erlebt und 
hatten alle sehr viel Freude 
daran. Schon jetzt freuen wir 
uns auf unseren nächsten 
Ausflug. 

Tolle Angebote durch Kooperation und Engagement
 

BAMBINI FUSSBALL-TRAINING

Jeden Dienstag werden unser Fußball-Kids von den Trainern des                                  zum Fußballtraining abgeholt. 

                                   DANKE für das tolle Angebot
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Sportnachrichten 

SV 90 Jänkendorf

 Der Fußball-Nachwuchs des SV 90 Jänkendorf sagt „DANKESCHÖN“

An dieser Stelle bedanken wir uns herzlichst bei 
unseren Sponsoren Geflügel- und Erlebnisbauerhof 
Mario Steinert sowie bei der Firma 
Ronald Halla – Fahrzeugteile- für die treue und 
großzügige Unterstützung der Fußball T-Shirts 
und des neuen Trikotsatzes für unsere 
F-Jugend Mannschaft. 

 

t

Dank diesem wertvollen Sponsoring 
gelingt es uns, den Nachwuchsbereich 
beim SV 90 Jänkendorf weiter aktiv 
aufzubauen. 

Vielen Dank!

Neue Trikots für die Abteilung Tischtennis

Am Freitag, den 13.10.2023 wurde der Abteilung Tischtennis ein neuer Trikotsatz für die aktuelle Saison übergeben. 
Dank der großzügigen Unterstützung unserer Sponsoren konnten alle 29 Spieler von klein bis groß mit einem neuen Trikot 
ausgestattet werden.
Wir möchten uns recht herzlich bei der Firma Dachbau Petrick sowie der Firma Wünsche – Indviduelle Raumgestaltung 
bedanken, die die Neuanschaffung der Trikots möglich gemacht haben.

Firma Ronald Halla-Fahrzeugteile

Geflügel- und Erlebnisbauernhof Mario Steinert
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RSV „Frisch Auf“ Jänkendorf

Heimturnier des RSV „Frisch Auf“ Jänkendorf im November 2023

Samstag, 04.11.2023, ab 10 Uhr in der Turnhalle Jänkendorf – 
RKB-Pokal Radball U17,
Mannschaften: Nieder Seifersdorf, Löbau I und II, Neustadt und 
Jänkendorf I mit Johann Haupt und Erwin Stoppiera,
Jänkendorf II mit Paul Littmann und Paul Weichenhain,
Jänkendorf III mit Ermolaj Saushkin und Dawid Rduch.

Sonntag, 05.11.2023, ab 10 Uhr in der Schulsporthalle Nieder Seifersdorf – 
Sachsen-Anhalt-Liga Radpolo U15 Juniorenklasse, 1. Spieltag
Mannschaften: Lostau 3 bis 5, Reideburg I und 
Jänkendorf 1 mit Klara Zimmer und Lenja Nitsche

Sonntag, 05.11.2023, ab 10 Uhr in der Turnhalle Jänkendorf – 
Sachsen-Anhalt-Liga Radpolo U13 Schülerliga, 1. Spieltag
Mannschaften: Lostau 6 bis 8, Reideburg 2 & 3 und Jänkendorf 2 mit Phinea Mühle und Lora Nitsche

Wir laden zu diesen spannenden Turnieren herzlichst ein und hoffen auf zahlreiche Zuschauer.
Für das leibliche Wohl ist, wie immer, bestens gesorgt.

RSV „Frisch Auf“ Jänkendorf e. V. 

Seniorenvereine Waldhufen 

Seniorenverein Diehsa

Der Seniorenverein Nieder Seifersdorf hat uns eingeladen.
Wir treffen uns 

am Mittwoch, dem 8. November um 14.30 Uhr in der Alten Pfarre in Nieder Seifersdorf.

Da ein Sammeltransport nicht mehr möglich ist, erfolgt die Anreise im privaten PKW. 
Wir empfehlen die Bildung von Fahrgemeinschaften. Wer Hilfe benötigt, kann sich unter Telefon 78722 melden.
Es erwartet uns ein interessanter Nachmittag mit Führung im Heimatmuseum.

Der Vorstand

Seniorenverein Jänkendorf

Termine November
01.11.14.30 Uhr Seniorentreff 
18.11.                 Martinsgansessen in der Luchsenburg
23.11.14.30 Uhr Geburtstagsfeier 4. Quartal 
Vorschau 
02.12.                 Weihnachtskonzert Theater Görlitz
09.12.14.00 Uhr Weihnachtsfeier, bitte Kaffeegedeck und Glas mitbringen
14.12.14.30 Uhr Seniorentreff Achtung; es ist ausnahmsweise Donnerstag! 

Tagesfahrt nach Seeligstadt 

Am 27.09.2023 fuhren wir mit Andreas von Teich-Touristik 
zum Landgasthof „Meissner Blick“ mit seinem Spektakelhaus. 
Da wir zu zeitig ankamen, weil bei keiner Autobahnbaustelle 
Stau war, gab es noch eine kleine Rundfahrt in Meißen. 

Dann ging es mit dem Kosakenspektakel los. 
Die Wirtin begrüßte uns herzlich in russischer Sprache und in 
passender Kleidung. Auch ihr Ehemann und der Sohn Martin 
waren entsprechend gekleidet. 
Es erwartete uns eine Live-Unterhaltung mit Musik und Spaß. 
Es wurde wieder viel gelacht.  In der ersten Pause gab es 
Soljanka als Vorspeise. 
Dann ging es lustig weiter, immer unter Einbeziehung der Gäste. 
Es gab wieder lustige Lieder, Parodien und Geschichten. 
Dann wurde die Hauptspeise serviert, Tatarenfleisch, Teigtaschen und Krautsalat.
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Die Familie hat sich den Aroniabeeren verschrieben und sie produzieren Wein, Bier, Saft, Schnaps, Tee, Granulat und 
Marmeladen, natürlich mit Aronia. Es gab auch eine Führung durch den Garten und viele Tipps zum Anbau und der 
Verarbeitung der Aroniabeeren, Alle Produkte konnten auch gekauft werden.
Vorher gab es Kaffee, Zupfkuchen und auch Eis.
Dann wurden noch von den beiden vielseitigen Künstlern einige russische und deutsche Lieder vorgetragen. Es konnte auch
getanzt werden. Es war ein schöner Tag. Wir hatten viel Spaß und dann ging es wieder nach Hause. 

Seniorentreff
Bei unserem monatlichen Seniorentreff am 04.10. gab es nicht nur Kaffee und Kuchen und verschiedene Spiele. Wir hatten 
die Verkehrswacht eingeladen und die zum Teil ehrenamtlich arbeitenden Mitarbeiter führten mit uns verschiedene Tests 
durch. So gab es Sehtests, Reaktionstests und Tests, wie man als Autofahrer oder Radfahrer unter Einfluss von Alkohol 
reagiert.  Viele haben die Angebote genutzt und waren von den Resultaten sehr überrascht. Es war ein interessanter 
Nachmittag.

Der Vorstand

Seniorenschutzverband Nieder Seifersdorf

Wir laden für den Monat November 2023 in die „Alte Pfarre“ ein.
01.11.     um 14 Uhr gemütliches Kaffee trinken

Mittwoch, dem 8. November um 14.30 Uhr   dazu begrüßen wir die Senioren aus Diehsa recht herzlich 
                                                                       mit Kaffee und Kuchen von der Bäckerei Herkner. 
                                                                       Auf dem Programm steht der Besuch unseres Dorfmuseum`s. 

Unser Seniorenausflug als Ersatz zur traditionellen Weihnachtsfeier geht dieses Jahr nach Langenwolmsdorf am
MITTWOCH, 15.11.2023 ab 10 Uhr – 18 Uhr,
Mittagessen in Götzinger Höhe Neustadt,Besuch der Weihnachtsausstellung im Kunsthandwerkerhaus und Kaffee trinken in 
der Bauernwirtschaft in Langenwolmsdorf.
Um einen Kostenbeitrag von 40 Euro wird gebeten. Abfahrtzeit ca. 10 Uhr an den bekannten Bushaltestellen.
Anmeldung bitte bis 08.11.2023 unter Tel. 70205. 

22.11. und 30.11.     um 14 Uhr gemütliches Kaffee trinken

Der Vorstand

Volkssolidarität Thiemendorf

Wir laden alle Einwohner von Thiemendorf zu einem Vortrag in die Räume der Feuerwehr ein.

Am 04.11.2023 ist Herr Haase wieder in Thiemendorf zu Gast und lässt uns an seiner Reise nach Marokko teilhaben.
Es wird gewiss wieder ein spannender und interessanter Reisebericht.
Hierzu treffen wir uns um 14.30 Uhr. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich der Vorstand der Volkssolidarität

Herzlichen Glückwunsch unseren Jubilaren,
Gesundheit und persönliches Wohlergehen

Ortschaft Diehsa
Seidel, Alfred 16.11. 80 Jahre  

Ortschaft Jänkendorf
Irgang, Helmut 11.11. 75 Jahre
Böhme, Anita 12.11. 85 Jahre
Jahrisch, Veronika 23.11. 70 Jahre

               Wir beglückwünschen ganz herzlich zum Fest

               der Eisernen Hochzeit in der Ortschaft Nieder Seifersdorf
               am 08.11. die Eheleute Inge und Werner Lätsch

               der Goldenen Hochzeit in der Ortschaft Jänkendorf
               am 03.11. die Eheleute Ingrid und Willi Nagel

                    und wünschen Gesundheit und noch viele schöne gemeinsame Ehejahre.
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 B I L D U N G    
(wird großgeschrieben) 

12.06. war Tag des Lehrers vor 1990 – Gedanken über meine Schuljahre in Nieder Seifersdorf

Die Schule ist ein lustig Haus
drin lernt man viele Sachen
das ABC und Einmaleins

auch gibt es viel zu lachen,

so das DDR-Schulanfangslied.
 
Zu meiner Schulzeit gab es Lehrer, die nicht nur Stoffvermittler waren, sondern - Ausnahmepersönlichkeiten.                
Von unserem Lehrer in Nieder Seifersdorf will ich heute berichten. Als Schülerin 1951-1959 habe ich so viele 
Erinnerungen. In der 1. Klasse lernten wir lesen und schreiben bei Frau Pursche, Frau Vogt war die Musiklehrerin, 
später gab Mathematik und Physik Herr Schulze, Werner Reeb und Frau Lindorf waren Russischlehrer und gaben 
Geschichte und Staatsbürgerkunde-Unterricht. Frau Scheuner gab Handarbeit und weitere Staatsbürgerkunde. Herr 
Wolfgang Schymura unterrichtete Deutsch, Biologie, Erdkunde und Sport. Er wurde zum Schuldirektor berufen. Mit 
ihm fuhren wir nach Diehsa und Niesky zu Wettbewerben für Leichtathletik-Disziplinen.                                                  
Er hat einen Erwachsenen-Chor gegründet, studierte mit uns die Programme fürs Weihnachtstheater ein, machte in 
den Ferien die Harz-Tour, in einer leeren Schule in Thalen übernachteten wir, waren an der Roßtrappe, auf dem 
Schloss Wernigerode und zu einer Aufführung im Harzer Bergtheater „Die Jungfrau von Orleans“, der Burgruine 
„Regenstein“, auch die Besichtigung des Magdeburger Doms hinterließ tiefe Eindrücke.  Unter seiner Leitung wurde 
der 1. Schulgarten hinter Klinkes Fachwerkhaus angelegt, dicht am Schöps, damit Gießwasser vorhanden war. Vorn 
an der Dorfstraße, wo der Feuerwehrturm stand, waren auch die Maulbeer-Sträucher. Deren Blätter brauchte die 
Seidenraupenzucht auf den Oberboden der Schule, während sie die Blätter fraßen, spannen sie den Seidenkokon.      
Die Jungen Naturforscher durften Teichwasser unter den Schulmikroskopen betrachten, unglaublich viele Lebewesen 
waren in einem Wassertropfen!     
                                                                                                             
Ein Schulausflug ging auf den Rotstein bei Sohland. Unter Naturschutzbedingungen wuchs dort Aaronsiegel, all das 
lernten wir kennen. Wenn die Friedensfahrt Prag-Berlin-Warschau lief, wollten wir alle Täve sehen! Mit den Rädern 
fuhren wir an den Ödernitzer Berg, ich war wie alle Kinder und Erwachsenen gespannt, und erwarteten die Fahrer. So 
viele Länder, Jubel und Begeisterung hat unseren Tag begleitet.                                                                                       
Im Gerichtskretscham gab es schon einen Fernseher und Frau Dittrich schaltete ihn an, wenn wir aus der Schule 
kamen. Dann gab es ein Wettfahren, schnell nach Hause.                                                                                                 
Herr Schymura hatte es organisiert, dass auf dem Pausenhof eine Wetterstation angebracht war. Thermometer, 
Barometer und Hygrometer lernten wir dadurch kennen.                                                                    
Ich denke auch gern an die Übungen der verschiedenen Schriftarten und -grade mit der Redisfeder.
Voriges Jahr erst kaufte ich mir für einen speziellen Anlass so eine Feder mit schräger Endung und eins mit Füßchen 
und Ausziehtusche. 
                                                                                                
Im Sportunterricht nahm uns Herr Schymura die Angst vor Barren, Reck, Kasten und Bock. 
Im späteren Schulalter gab es den Werkenunterricht und Unterricht in der Produktion.                                                     
Ferienspiele, Festumzüge - all das organisierte er mit, hatte Freude an seiner Familie und seine Frau Elfriede 
unterstütze ihn in allen Belangen. Uns Schülern bleibt die Pflicht am Lehrertag an so viel Gutes zu denken, was wir in 
der Schule gelernt haben.    
                                                                
Unser Dank war die Gestaltung seines 90. Geburtstages in der Aula in der neuen Schule.  Dieses Jahr ist er 98 Jahre 
geworden und lebt, nachdem seine liebe Frau Elfriede verstorben war, im betreuten Wohnen in Rothenburg. Heut 
habe ich meinen Lehrer dort besucht, wir hatten schöne Themen und Erinnerungen. Ich habe mich sehr gefreut, ihn 
wieder zu sehen und wir werteten die Zeitungsmeldung aus: „Kinder in der 4.Klasse lesen schlecht und Teile der 
Klasse kennen noch nicht alle Buchstaben“!                                                                                                                    
Im Land der Dichter und Denker eigentlich ein Unding. Das Handy wird den Schülern viele Antworten geben, ob es 
dazu angetan ist ein gelingendes Leben zu gestalten? Die Frage aller Fragen zu beantworten soll jeder für sich 
entscheiden. Ohne die Mühen der Ebene und Anstrengung wird es nicht funktionieren. Auf alle Fälle waren es goldene
Zeiten, was für kluge Konzepte uns die Lehrer angeboten haben, wurde zur Horizonterweiterung genutzt.                      

Mein Dank an alle klugen Leute, die Wissen tanken, um es weiterzugeben an die neuen Schülergenerationen, so wie 
es Herr Schymura in seinem Beruf getan hat ein Leben lang. Er zeigte uns die Wunder der Natur, das Fach 
Heimatkunde bescherte uns tiefe Einsichten in die Geschichte der Region: „der Heimat Pflanzen und Getier behütet 
unsere Hand“ wie es im Lied der „jungen Naturforscher“ heißt, so konnte er es vielen Jahrgängen vermitteln und ans 
Herz legen, weil es seine Berufung war.„Osterspaziergang“, „Die Bürgschaft“, den „Zauberlehrling“ und den „Erlkönig“ 
auswendig zu lernen und dann mit Betonung gekonnt vortragen, waren Beispiele als Lebenshilfen.                 
Seine Kinder und Enkel, die im Umfeld von Rothenburg leben, begleiten ihren alt gewordenen Vater und Großvater 
liebevoll, der im Geist und im Herzen aber jung geblieben ist.                                                                
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Lieber Herr Schymra, das ist mein Bericht über meinen Besuch bei Ihnen. Damit möchte ich an Ihr segensreiches 
Wirken in der Gemeinde Nieder Seifersdorf erinnern, an Ihre Bildungs- und Erziehungsarbeit im Schuldienst, die in 
den Erinnerungen von ehemaligen Schülern weiterleben. 

Es war ein Glücksfall für uns, dass Sie unser Lehrer, unser Schuldirektor waren.                                                             
Danke, dieses Wort, das von ganzem Herzen kommt, ist das mindeste was wir Ihnen sagen wollen. In Ihrem Buch 
„Der lange Schulweg“ ist mein Gedicht über meine Schulzeit in Nieder Seifersdorf abgedruckt.                                       

In die Jetzt-Zeit passt auch bestens der Spruch über der Schultür:
„Manches Herzliche der Welt ist in Krieg und Streit zerronnen - wer beschützt und behält` hat das schönste Los 
gewonnen!“     
Die echten Klassiker, an den sich viele Schüler noch erinnern werden, wenn sie im Gemeinde-Mitteilungsblatt davon 
lesen oder hören und an Sie denken. 
                                                                                                                           
Die Vergissmeinnicht, die ich in den Topf gepflanzt habe und die Gräser sind symbolhaft dafür, dass Lehrer wie Sie 
unvergesslich bleiben.
                                                                                                                                                     
Ihre dankbare Schülerin                                                                                                                                                      
Marianne Scholz-Paul 

Wer vermisst

∙ einen Fotoapparat

∙ einen Schlüsselbund 
mit 12 Schlüsseln 

sowie
∙ einen Schlüsselbund mit 

3 Schlüsseln?

Bitte beim 
Verwaltungsverband Diehsa,

Ordnungsamt, Kollmer Straße 1 in
02906 Waldhufen melden!

Sonnenaufgang

Noch schlafender Wind.
Heller und heller der Horizont.
Über uns Carminwolken, kurzlebige.

Taubengurren am Stadtrand,
Feuerschein hinter den Büschen.

           - erst fünf Uhr -
Leuchtende Wolkenschiffe,
eingebettet in strahlendes Blau.

Und da ist sie!
Brennende Göttin in Nordost.
Gleißendes Licht
zwischen den Kastanienzweigen,
den Himmel erobernd.

Text und Foto: Sieghilde Lehmann

Herrenloser Hund in Diehsa
gefunden!

  Es handelt sich um einen 

  Terriermix/grau-weiß/männlich.

Nachfragen richten Sie
bitte an das 

Tierheim Horka
035892 - 5419
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